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1. DRK Hocketse
2 Jahre Helfer vor Ort

am So. 20. Juni 2010
der Bereitschaft und des Jugendrotkreuzes

Friolzheim / Wimsheim

Wo:
In Friolzheim neben der Feuerwehr

Ab 10 Uhr:

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Würste vom Grill, Pommes Frites, Bier vom Fass,
alkoholfreie Getränke und selbstgemachte Kuchen
und Kaffee
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Amtliches

Sanierung "Ortsmitte Friolzheim"
Sanierungssprechtag
Der nächste Sanierungssprechtag mit Herrn Weber von der
Kommunalentwicklung wird am
Mittwochnachmittag, 30.06.2010, ab 15.00 Uhr in Friolzheim
(Trauzimmer, Mehrzweckgebäude) sein.
Bitte melden Sie sich wegen einem Gesprächstermin vorher
bei Herrn Enz, Tel. 9036-14.
Die mitzubringenden Unterlagen können aus den
veröffentlichten Förderrichtlinien entnommen werden
(www.friolzheim.de, Stichwort "Friolzheim/Ortskern-Sanierung").
Grundstückseigentümer, die Sanierungsmaßnahmen in ihren
Gebäuden planen, können sich bei der Sprechstunde konkret
über Fördermöglichkeiten informieren und zur Vorbereitung
und Durchführung ihrer Baumaßnahme beraten lassen. Die Be-
ratungen durch die Sanierungsbeauftragten der Gemeinde
sind kostenlos.
Zu den förderfähigen Maßnahmen gehören unter anderem:
* die Verbesserung des Wohnungszuschnittes
* die Verbesserung oder der Neueinbau:
- von Ver- und Entsorgungsleitungen
- einer Heizungsanlage
- von Sanitäreinrichtungen
- die Verbesserung der Wärmedämmung, des Schallschutzes
oder der Funktionsabläufe in der Wohnung
Der Zuschuss beträgt max. 30 % der berücksichtigungsfähi-
gen Aufwendungen.
Unter bestimmten Voraussetzungen werden auch Abbruchkos-
ten und Gebäuderestwerte anteilig gefördert, wenn Gebäude
sanierungsbedingt abgebrochen werden.

Wichtig: eine Bezuschussung ist nur möglich, wenn das Sanie-
rungsvorhaben planerisch und kostenmäßig vor Baubeginn mit
der Gemeinde und dem Sanierungsbeauftragten abgestimmt
und vertraglich geregelt wird.

Bürgerbüro geschlossen
Am Freitag, den 18.06.2010, ist das Bürgerbüro ab 12.00
Uhr auf Grund einer EDV Umstellung geschlossen und
telefonisch nicht mehr zu erreichen.
Am darauf folgenden Montag, den 21.06.2010 ist wieder
zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
Wir bitten um Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Personalnachrichten

Mitte Juni scheidet Frau Saskia Schleweck aus dem Dienst der
Gemeinde aus, nachdem sie eine neue Arbeitsstelle gefunden
hat.

Frau Schleweck wurde nach ihrer Ausbildung, die 2009 endete,
im Rathaus der Gemeinde in den Bereichen Kämmerei und Bür-
gerbüro weiterbeschäftigt.
Eine dauerhafte Übernahme war aufgrund des Stellenplanes
leider nicht möglich.
Stellvertretend für Herrn BM Seiß bedankte sich Hauptamtslei-
ter Enz bei Frau Schleweck für die geleistete Arbeit und
wünschte ihr für ihre berufliche Zukunft alles Gute.

Im Kindergarten Friolzheim wurde Frau Charlotte Stroh als Ver-
tretungskraft bis zum Beginn der Sommerferien für die ausge-
schiedene Kraft Frau Rüth eingestellt.

Das Ordnungsamt informiert:

Frei laufende Hunde auf landwirtschaftlichen Flächen

Gerade jetzt, zu Beginn des Jahres, wird dieses Thema wieder
besonders aktuell.
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft hat jede(r):
Viele Hundebesitzer sind sich aber nicht darüber bewusst,
dass die Tiere ihre "Notdurft" weder in privaten Vorgärten
noch in landwirtschaftlich genutzten Wiesen und Äckern
verrichten dürfen und ein Betretungsverbot für landwirt-
schaftliche Flächen innerhalb der Vegetationsperiode be-
steht. So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der
Zeit zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des
Aufwuchses und der Mahd bzw. Beweidung nicht betreten
werden. Jeder Hundebesitzer hat dementsprechend dafür
Sorge zu tragen, dass von seinem Hund keinerlei negative
Auswirkung für Mensch und Natur ausgeht:
● Nach § 37 Abs. 1 Landesnaturschutzgesetz (LNatSchG) dür-
fen landwirtschaftlich genutzte Flächen während der Nutzzeit
nur auf Wegen betreten werden. Diese Regelung gilt natürlich
nicht nur für Menschen, sondern auch für mitgeführte und zu
beaufsichtigende Hunde.
● Wir bitten deshalb alle Hundehalter darum, ihre Tiere im
eigenen Grundstück auslaufen zu lassen oder den Hunde-
kot auf Wegen und in fremden Grundstücken wieder mit
nach Hause zu nehmen.
Führen Sie sich die Auswirkungen - auch für Sie selbst als Ver-
braucher - z.B. beim Gemüse- und Salatanbau vor Augen, und
haben Sie Verständnis dafür, dass der Hundekot gerade in
landwirtschaftlichen Grundstücken dazu führt, dass Erntegut
verunreinigt werden kann. Für die auf solche Art betroffenen
Landwirte zieht dies erhebliche finanzielle Einbußen nach sich
und
● für Sie als Verbraucher steht das Thema Appetitlichkeit ganz
sicher im Vordergrund.
Wir möchten Sie als Hundebesitzer deshalb bitten und an alle
appellieren, die in der Natur Erholung suchen, das Betreten der
Kulturen zu unterlassen und auf den Wirtschaftswegen zu
bleiben.
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Lockerung der Sperrzeiten
Nach Veröffentlichung der geänderten Gaststättenverordnung
zum 01.01.2010, traten auch die Änderungen bei der allgemei-
nen Sperrzeit ab 01.01.2010 in Kraft.
Allgemeine Sperrzeit
1. Die Sperrzeit für Schank- und Speisewirtschaften sowie für öf-
fentliche Vergnügungsstätten wird unter der Woche auf 03:00 -
6:00 Uhr (bisher 02:00 - 6:00 Uhr) verkürzt. In Kur- und Erholungs-
orten um 01:00 Uhr, in der Nacht zum Samstag und zum Sonntag
beginnt die Sperrzeit um 05:00 Uhr (bisher 03:00 Uhr). In Kur- und
Erholungsorten um 02:00Uhr. Für Spielhallen beginnt die Sperrzeit
um 22:00 Uhr. Sie endet jeweils um 06:00 Uhr.
2. In der Nacht zum 01. Januar wird die Sperrzeit aufgehoben.
In der Nacht zum Fastnachtsdienstag und zum 01. Mai beginnt
sie um 03:00 Uhr. Satz 1 gilt nicht für Spielhallen. Die Landesre-
gierung möchte mit der Lockerung der Sperrzeiten den geän-
derten Lebens- und Freizeitgewohnheiten sowie den flexibleren
Arbeitszeiten der Bürger entgegenkommen. Auch soll ein Bei-
trag zur Entbürokratisierung, nachdem die Wirte nun weniger
Anträge auf Sperrzeitverkürzung stellen müssen, geleistet wer-
den. Die Landesregierung hat noch darauf hingewiesen, dass
in der Mehrzahl der Bundesländer die Sperrzeit schon seit län-
gerem ebenfalls um 02:00 Uhr oder noch später beginnt.
Angefügt werden muss noch, dass auch die gelockerten Sperr-
zeiten kein Freibrief für nächtliche Ruhestörungen sind. Wie bis-
her beginnt nach den gesetzlichen Vorschriften die allgemeine
Nachtruhe um 22:00 Uhr. Hier sind insbesondere die Wirte
gefordert, ihre Gäste darauf entsprechend hinzuweisen. Be-
schwerden über Lärmbelästigungen usw. sollten möglichst
zeitnah an das Ordnungsamt gemeldet werden.

Standorte der Bravo Stationen in der Gemeinde Friolzheim

Grillen - Freizeitspaß oder Ärgernis
Wer einen Grillabend plant, sollte vorher seine Nach-
barn informieren.
Sommerzeit ist Grillzeit - viele Grillfreunde nutzen nun die
Zeit, um ihrer Leidenschaft zu frönen.
Da werden alle Arten von Grillgeräten und Grillgut aufge-
boten, um einen gelungenen Grillabend zu gestalten.

Doch was für den einen der krönende Abschluss eines
schönen Sommertages ist, stellt für einen anderen ein
Ärgernis dar.
Grund hierfür sind die von solchen Veranstaltungen aus-
gehenden Geruchs- und Lärmemissionen, die andere
Mitbewohner belästigen und stören können.
Es wird im Hinblick auf diverse Gerichtsurteile darauf hin-
gewiesen, dass sich eine pauschale Richtlinie, in wel-
chem Umfang das Grillen generell gestattet ist, nicht tref-
fen lässt, sondern dass es immer auf die konkreten Um-
stände des Einzelfalles ankommt.

In jedem Fall sollte das Gespräch mit dem Nachbarn
gesucht werden.
Gegenseitige Toleranz und Rücksichtnahme sind wie in
vielen Fällen auch hier der Schlüssel zum verträglichen
Zusammenleben.
Viele Streitigkeiten können bereits im Vorfeld vermieden
werden, so dass das Grillvergnügen nicht zum Ärgernis
wird.

Verkehrsüberwachung
Datum  Zeit   Straße        Zulässig Fahrzeuge zu schnell 

            Km/h  insgesamt 

19.05.2010 13:45 � 16:30 Verb.Str. zw. Sel.kr. u. U.K4566 H. Baer.-WW., FR Friolzheim 70 90 11

19.05.2010 13:45 � 16:30 Verb.Str. zw. Sel.kr. u. U.K4566 H. Baer.-WW., FR SeilKr. 70 103 15

Gesamt 193  26  

Gemeinde Friolzheim
-Ordnungsamt-
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Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes
"Sondergebiet Sägewerk Karl Wöhr"
Der Gemeinderat der Gemeinde Friolzheim hat am 14.06.2010
in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans "Son-
dergebiet Sägewerk Karl Wöhr" gebilligt und beschlossen, die-
sen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
Der Planbereich umfasst das bisherige Betriebsgelände des
Sägewerkes sowie zusätzliche anschließende Flächen.
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 17.05.2010.
Der Planbereich ist im folgenden abgedruckten Kartenaus-
schnitt dargestellt:
Der Bebauungsplanentwurf wird mit Begründung und (Grün-
ordnungsplan)
vom Montag, 28.06.2010 bis einschließlich Mittwoch,
28.07.2010
beim Bürgermeisteramt Friolzheim, Warteraum und Zimmer 5,
Rathausstr. 7 in 71292 Friolzheim während der üblichen Dienst-
stunden öffentlich ausgelegt.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich odermündlich
zur Niederschrift -Stellungnahmen ebenfalls beim Bürgermeis-
teramt Friolzheim, Rathausstr. 7, 71292 Friolzheim vorge-
bracht werden.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normen-
kontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Friolzheim, 17.06.2010
gez. Seiß
Bürgermeister

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Fundbüro
gefunden wurde:
eine Brille
eine Schildkröte
Bei Eigentumsanspruch wenden Sie sich bitte an die Gemeinde
Friolzheim Bürgerbüro Tel: 07044/9036-25

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn Notar Mössinger
findet am

Montag, den 05.07.2010
im Notariat der Gemeinde Friolzheim statt.
Da die Amtstage in Friolzheim im Wechsel mit den Amtstagen
in Heimsheim abgehalten werden, besteht die Möglichkeit
ebenfalls die Sprechtage in der Nachbargemeinde in Anspruch
nehmen zu können. Telefonische Terminabsprachen werden
erbeten unter 07041/8118950
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Das Baugesuch entspricht dem vom Gemeinderat gebilligten
Bebauungsplanentwurf und kann deshalb so genehmigt
werden.
Der Gemeinderat spricht sich einstimmig für das vorliegende
Baugesuch aus.

b) Neubau eines Wohnhauses, Flst.Nr.: 4547, Schauins-
landstraße
-Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem. § 31
i.V.m. § 36 BauGB-
Auf die zugestellten Pläne wird verwiesen. Bei dem geplanten
Wohnhaus ist ein Quergiebel bzw. Vorbau geplant, der als
Dachabschluss ein Flachdach aufweist.
Laut Bebauungsplan müsste solch ein Nebengebäude eben-
falls eine Dachneigung, wie im Plan vorgeschrieben, aufweisen.
Der Gemeinderat kann sich in diesem Fall eine Befreiung vor-
stellen und fasst einstimmig den entsprechenden Beschluss.

c) Wohnhausumbau, Feldstraße 7
-Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem. § 31
i.V.m. § 36 BauGB-
Anhand verschiedener Planskizzen wird der Wohnhausumbau
kurz dargestellt. In dem Gebäude wurden zwei Wohnungen ge-
nehmigt. Laut Bebauungsplan dürfen im Mischgebietsteil pro
Wohngebäude max. 2 Wohnungen errichtet werden. Diese
Festsetzung wurde damals festgesetzt, um eine Pufferzone
zwischen dem Gewerbegebiet an der Feldstraße und dem
Wohn-/Mischgebiet im Bereich Heidestraße zu schaffen.
Von Seiten des Landratsamtes Enzkreis wurde der Gemeinde
dringend empfohlen hier keine Befreiungen zuzulassen.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird festgestellt, dass bei
der damaligen Aufstellung bzw. Änderung des Bebauungspla-
nes über diesen Punkt lange beraten wurde. Der Gemeinderat
sollte an der bisherigen Festsetzung festhalten. Bei einer Befrei-
ung wäre mit Folgefällen zu rechnen.
Nach weiterer kurzer Diskussion beschließt der Gemeinderat
einstimmig das Einvernehmen nicht zu erteilen.

3) Genehmigung von Spenden
Bei der Gemeindesind verschiedene Spenden für den allgemei-
nen Bereich, den Kindergarten bzw. den DFB Aktionstag einge-
gangen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Annahme dieser
Spenden.

4) Anfragen und Bekanntgaben
a) Schreiben, Regierungspräsidium Karlsruhe
Dem Gemeinderat liegt ein Schreiben des Regierungspräsidi-
ums vor, in dem dieses einen straßenbegleitenden Geh- und
Radweg Richtung Wimsheim ablehnt.
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, zusammen mit der
Gemeinde Wimsheim nochmals beim Regierungspräsidium
vorstellig zu werden. Aus Gründen der Verkehrssicherheit sollte
unbedingt der Geh- und Radweg Richtung Wimsheim an der
Landesstraße ganz durchgeführt werden.

b) Aus der Mitte des Gemeinderates
Angesprochen werden folgende Themen:
- Werkrealschule
- Straßenverschmutzung im Bereich Geissberg
- Fahrbahnteiler an der L 1180
- Wasserpfützen im Bereich "Dieb-Kreuzung"
Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am 05.07.2010
stattfinden.

Parteien

CDU
Gemeindeverband Friolzheim

Wir trauern um Herrn Richard Benzinger. Herr Richard Benzin-
ger hat als Gründungsmitglied die Geschicke des CDU-Ge-

Elektronische Erfassung der Grundbücher
Seit 29.10.2008 werden sämtliche Grundbücher von Fri-
olzheim elektronisch erfasst. Hierzu wurden alle Grund-
bücher von der Gemeinde Friolzheim nach Mühlacker ins
Notariat gebracht. Dort werden sie von einem erfahrenen
Erfassungsteam in das Grundbuchprogramm FOLIA
übernommen. Für die Bürger der Gemeinde Friolzheim
bedeutet dies bis zur vollständigen Erfassung, dass sie
Grundbuchauszüge nur beim Notariat in Mühlacker, Re-
ferat V, Tel. 07041-8118950, erhalten. Nach der Erfas-
sung und Einrichtung einer Einsichtstelle bei der Gemein-
de Friolzheim, stehen die Grundbücher den Bürgern der
Gemeinde Friolzheim wieder im Rathaus zur Verfügung.

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 14.06.2010 hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Friolzheim über folgende Punkte beratenund beschlossen:
Den Vorsitz in dieser Sitzung hat der 2. stellvertretende Bürger-
meister Herr Gemeinderat Rainer Benzinger

1) Bebauungsplan "Sägewerk Wöhr"
a) Vorstellung der eingegangenen Anregungen der Träger
öffentlicher Belange
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn
Architekt Benz, der den Entwurf des Bebauungsplanes aufge-
stellt hatte.
Im Rahmen der frühzeitigen Behördenbeteiligung waren ver-
schiedene Stellungnahmen eingegangen, die entsprechendbe-
rücksichtigt und in den neuen Entwurf eingearbeitet wurden.
Anhand des Lageplanes stellt Herr Benz die verschiedenen An-
regungen vor und erläutert im Detail die Festsetzungen des Be-
bauungsplanes.
Durch die Aufstellung des Bebauungsplanes sollen insbeson-
dere klare Strukturen für alle Beteiligten geschaffen werden.
Unter anderem erläutert er, dass die bisherigen Feldwege auch
weiterhin als öffentliche Wege im Bebauungsplan bestehen sol-
len. Auch werden verschiedene Maßnahmen getroffen, um zu
verhindern, dass Niederschlagswasser von dem Betriebsgelän-
de auf angrenzende landwirtschaftliche Grundstücke abfließen
kann. Unter anderem wird ein großes Retentionsbecken gebaut
sowie verschiedene andere Maßnahmen wie Grünstreifen,
Rigolen bzw. Schutzgräben.
Aus Gründen eines geordneten Brandschutzes wird ein großes,
zusätzliches Löschwasserbecken gebaut. Auch sind verschie-
dene grünordnerische Maßnahmen für den entsprechenden na-
turschutzrechtlichen Ausgleich vorgesehen.
Bezüglich der verkehrlichen Anschließung sind entsprechende
Zufahrten eingeplant. Auch soll im Bereich der Pforzheimer
Straße ein Fahrbahnteiler zur Geschwindigkeitsreduzierung
bzw. Sicherheit gebaut werden.
Im Weiteren beantwortet Herr Architekt Benz verschiedene Fra-
gen aus der Mitte des Gemeinderates zu den Themen Nieder-
schlagswasser, Zufahrten, Löschwasserversorgung sowie Hö-
he der geplanten Silos.
Nach Beantwortung aller Fragen spricht sich der Gemeinderat
für den vorliegenden Entwurf des Bebauungsplanes aus.
Dieser wird einstimmig gebilligt.
Ebenso einstimmig wird der Auslegungsbeschluss gem. § 3
Abs. 2 BauGB gefasst. Der Entwurf des Bebauungsplanes wird
für einen Monat lang öffentlich ausgelegt und auch die Behör-
den nochmals beteiligt (auf die entsprechende Veröffentlichung
im Mitteilungsblatt wird verwiesen).

2) Bausachen
a) Neubau Halle, Trockenkammer, Heizung Sägewerk Wöhr,
Pforzheimer Str. 99-101

-Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde gem. § 33
i.V.m. § 36 BauGB-
Auch zu diesem Tagesordnungspunkt ist Herr Architekt Benz
anwesend. Er erläutert das Baugesuch anhand der vorliegen-
den Planskizzen und beantwortet Fragen aus der Mitte des Ge-
meinderates zu den Themen Trauf- und Firsthöhe bzw. Höhe
des geplanten Schornsteines.
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meindeverbandes Friolzheim an maßgeblicher Stelle jahrelang
begleitet und als langjähriger Gemeinderat einen großen Bei-
trag für das Gemeinwohl von Friolzheim geleistet. Wir werden
ihn in guter Erinnerung behalten.
Ferry Kohlmann
Vorsitzender CDU-Gemeindeverband Friolzheim

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

7. Wettbewerb "Echt gut! - Ehrenamt in
Baden-Württemberg"
Die Menschen in unserem Land stehen mit ihrem ehrenamtli-
chen Engagement ganz oben an der Spitze in Deutschland.
Fast jeder zweite Baden-Württemberger engagiert sich freiwillig
für andere Menschen, gemeinnützige Projekte, Natur- und Um-
weltschutz, in den Bereichen Bildung, Sport und Kultur, bei
Hilfsdiensten oder im politischen Ehrenamt. Mit dem ’ Echt gut!’
- Wettbewerb bedankt sich die Landesregierung, vertreten
durch den Ehrenamtsbeauftragten Baden-Württembergs, Herrn
Kultusstaatssekretär Georg Wacker, auch dieses Jahr bei den eh-
renamtlichEngagierten.Mit Unterstützung der Partner EnBW Ener-
gie Baden-Württemberg AG und der Sparkassen-Finanzgruppe
findet der Wettbewerb dieses Jahr bereits zum siebten Mal statt.
Schirmherr ist Ministerpräsident Stefan Mappus.
Bewerbungen können vom 6. Juli bis zum 16. September
2010 online unter www.echt-gut-bw.de eingereicht werden. Mit
den dotierten Preisen in den Kategorien Sport und Kultur, Um-
welt und nachhaltige Entwicklung, Soziales Leben, Lebendige
Gesellschaft, Junge Macher und EnBW Ehrenamt Impuls wer-
den herausragende Aktivitäten des bürgerschaftlichen Enga-
gements von Einzelpersonen, Gruppen, Vereinen, Projekten
und Initiativen ausgezeichnet. Voraussetzung für die Teilnahme
ist, dass die vorgeschlagenen Projekte in Baden-Württem-
berg stattfinden.
Aus allen Bewerbungen werden für jede Kategorie zehn Finalis-
ten ausgewählt. Über diese können alle Bürgerinnen und Bürger
des Landes per Internet oder Telefon abstimmen und so die
Gewinner ermitteln.
Es winken Geldpreise in Höhe von 2.500 Euro für den ersten
Platz und jeweils 500 Euro für diePlätze 2 und 3 jeder Kategorie.
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden im Rahmen eines
festlichen Empfangs im Schloss Schwetzingen durch Minister-
präsident Stefan Mappus mit der "Echt gut!"-Trophäe geehrt.
Weitere Informationen und die Bewerbungsunterlagen finden
Sie unter: www.echt-gut-bw.de

Am Samstag, 19. Juni:
Exkursion an der Würm - Das Leben beginnt
unter der Wasseroberfläche
Die Vielseitigkeit des Lebens unter der Wasseroberfläche
möchte der Anglerverein Würmtal e.V. am Samstag, 19. Juni
allen Interessierten bei einer Exkursion entlang der Würm auf-
zeigen. Dabei werden die Lebewesen und die Natur am und im
Wasser vorgestellt und erklärt. Eine kleine Wanderung führt die
Teilnehmer an der Veranstaltung, die insbesondere auch für
Schülerinnen und Schüler bzw. Jugendliche geeignet ist, auch
zu den vom Verein angelegten Fischaufstiegs-Hilfen und Bach-
forellen-Laichplätze.
Treffpunkt ist um 13 Uhr amunteren Parkplatz beim Hotel "Häcker-
mühle". Wanderkleidung und gutes Schuhwerk sind mitzubringen.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Anmeldungen
nimmt Jürgen Kunow vom Anglerverein Würmtal unter Telefon
07233 5209 oder per E-Mail an avwuermtal@aol.com entgegen.
Die Exkursion ist Teil der Reihe "... den Enzkreis genießen!",
die von der Forum21-Gruppe Naturschutz und Landwirtschaft
zusammengestellt worden ist und bis Anfang Dezember ein
kreisweites Programm zu Themen aus dem Klima-, Umwelt-,
Landschafts- und Naturschutz umfasst. 35 Initiativen und Ver-

eine haben sich zusammengeschlossen, um für die Schönheit
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle
Veranstaltungen stehen in einem Programmheft, das im Landrats-
amt und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt.

Veranstaltungsreihe ".... den Enzkreis genießen!"

Am Sonntag, 20. Juni: Backhaushocketse mit
Weinbergrundfahrt in Freudenstein
Vor dem ehrwürdigen Backhaus in der Ortsmitte von Freuden-
stein findet am Sonntag, 20. Juni, ab 11 Uhr wieder die Back-
haushocketse des Winzervereins Freudenstein zusammen mit
den Weingärtnern Freudenstein-Hohenklingen statt. Besucher
erwartet eine gemütliche Atmosphäre mit kulinarischen Köst-
lichkeiten aus dem Backhaus wie Zwiebel- und Kartoffelku-
chen, Schinkenbraten mit selbstgemachtem Kartoffelsalat,
Rahmflecken, Backhausbrot sowie aus dem Keller die bekann-
ten Weine der Freudensteiner Reichshalde. Es besteht zudem
die Möglichkeit einen Spaziergang durch Freudenstein oder ei-
ne Weinbergrundfahrt (Kosten: 3 Euro mit Weinverkostung) hi-
nauf auf den Hollerstein zu machen. Nähere Informationen zur
Veranstaltung gibt es bei Fritz Zimmermann unter Telefon
07043 920407 oder per E-Mail an verkauf@wg-fh.de.
Die Veranstaltung ist Teil der Reihe "... den Enzkreis genießen!",

Felderbegehung zu Kartoffelanbau
Die nächste Felderbegehung "Kartoffelanbau" veranstaltet das
Landwirtschaftsamt gemeinsam mit dem Beratungsdienst Kar-
toffelanbau Heilbronn am Montag, 21. Juni, um 18 Uhr in Rem-
chingen. Treffpunkt ist der Sperlingshof nahe Wilferdingen. Alle
Kartoffelanbauer aus dem Enzkreis und der Stadt Pforzheim
sind dazu herzlich eingeladen. Weitere Informationen gibt es
beim Landwirtschaftsamt unter Telefon 07231 308-1827.

Am Sonntag, 27. Juni:

Den Enzkreis genießen - mit Zauberpflanzen
und Hexenkräutern zur Sommerzeit
Wer am Sonntag, 27. Juni, "...den Enzkreis genießen!" will, kann
sich Naturparkführerin Ilse Schopper anschließen und wird in
die Geheimnisse der Hexenkräuter und Zauberpflanzen zur
Sommerzeit eingeführt. Bei einer Wanderung erfahren die Teil-
nehmer Wissenswertes über Wirkung und Aberglaube von
Kräutern, aber auch über das Sammeln und die Zubereitung.
Treffpunkt ist um 14 Uhr in Freudenstein beim Parkplatz am
Friedhof. Zum Abschluss steht ein gemeinsames Grillen auf
dem Programm.
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Anmeldungen nehmen
Ilse Schopper unter Telefon 07135 16915 oder Dieter Epple von
den Weingärtnern Freudenstein-Hohenklingen unter Telefon
07043 8648 oder per E-Mail an verkauf@wg-fh.de bis 25. Ju-
ni entgegen.
Das Angebot ist Teil der Reihe ".... den Enzkreis genießen!",
die von der Forum21-Gruppe Naturschutz und Landwirtschaft
zusammengestellt worden ist und bis Anfang Dezember ein
kreisweites Programm zu Themen aus dem Klima-, Umwelt-,
Landschafts- und Naturschutz umfasst. 35 Initiativen und Ver-
eine haben sich zusammengeschlossen, um für die Schönheit
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle
Veranstaltungen stehen in einem Programmheft, das im Land-
ratsamt, in den Rathäusern und im Einzelhandel in den Enz-
kreis-Gemeinden ausliegt.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
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Wir freuen uns, dass wir ab sofort unser Betreuungsangebot
verbessern konnten.
Seit der letzten Pflegereform haben wir die Möglichkeit, zusätz-
liche Leistungen für die Betreuung unser an Demenz erkrank-
ten Bewohner undBewohnerinnen zu beantragen. Somit war
es uns möglich, zusätzlich ausgebildetes Personal einzustellen.

Das Programm ist speziell auf die Bedürfnisse unserer an
Demenz erkrankten Bewohner und Bewohnerinnen aus-
gerichtet:

- Gedächtnisübungen
- Entspannungsübungen
- Sing- und Liederkreis
- Backen und Kochen
- 10-Minuten Aktivierung
Noch erwähnt sei hier die spezielle Unterstützung unserer Be-
wohner und Bewohnerinnen, die nicht mehr an Gruppenaktivi-
täten teilnehmen können.
Hier bieten unsere Alltagsbegleiter sowie unser Pflegepersonal
das pflegerische Konzept der "Basalen Stimulation" an. Dieses
richtet sich im besonderen Maße an Menschen, die aus ihrer
Krankheit heraus nicht mehr selbständig Kontakt zu ihrer Um-
welt aufnehmen können.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell übertragbare
Krankheiten, HIV-Test
- anonym und kostenlos-
Gesundheistamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten: Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr (bis 19:30 Uhr
nach Vereinbarung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V., Goldschmiedeschulstraße 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Tagesmütter Enztal e.V.

Tagesmütter Enztal e. V., Bahnhofstr. 96, 75417 Mühlacker
Tel.: 07041/8184711, mail: info@tagesmuetter-enztal.de,
www.tagesmuetter-enztal.de

Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere Informationen auf
www.enzkreis.de.

Andere Ämter

Einheitlicher Ansprechpartner
für in- und ausländische Dienstleister
vor allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse
Herr Gerhard Fauth
Landratsamt Enzkreis
Zähringerallee 3
75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Sehr geehrte Damen und Herren,
seit April 2008 ist unser Pfle-
geheim in Friolzheim eröffnet.
Unser Haus bietet 39 Einzel-
zimmer, 3 Komfortzimmer
und 4 Doppelzimmer an.
Wir sind einer der ältesten und
erfahrensten Altenhilfeträger
in Württemberg und Mitglied
im diakonischen Werk.
Unsere Leistungen im kurzen
Überblick:

- Dauerpflege
- Kurzzeitpflege
- Tagespflege
- besondere Beschäftigung für demenzerkrankte Menschen
Unsere Schwerpunkte:
- Rehabilitation insbesondere durch Kraft - und Balancetraining
- Akupunktur und Homöopathie
- Palliativ in Kooperation Hospiz Leonberg
- Gedächtnistraining
- Entspannungsübungen durch autogenes Training
Haben Sie Fragen? Wir beraten und informieren Sie in einem
persönlichen Gespräch über unsere Angebote.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Gerne schicken wir
Ihnen auch Informationsmaterial zu.
Verwaltung:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr unter
07044/91585-40
Herr Schleinitz Heim- und Pflegedienstleitung 07044/91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr
Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17
71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
Stellvertretung: Gabi Herold
Tel. 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de
Schleinitz@seah.de
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Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten,
Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 308970 entgegenge-
nommen

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr
Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V.,
Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim

Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim

Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz
beim staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.

Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und
Erholungen
Sprechzeiten: Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und
Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.
● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie Agnes-Miegel-Straße 5 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach Verein-
barung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzu-
mutbaren Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsi-
cherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.

- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60
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Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon:.............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Vollfunktionsfähiger Farbfernseher Tel: 07044/42262

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir an:
● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern:
07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Samstag 19.06.2010
Pregizer - Apotheke, Leopoldplatz - Ecke Baumstraße,
Pforzheim
Tel.(07231)14370, Fax 143714
Sonntag 20.06.2010
Leopold - Apotheke, Bahnhofstraße 6, Pforzheim
Tel.(07231) 351840, Fax 358047

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061
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Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Herr Fritz Paulsen, Finkenstr. 25, feiert am 20.6.2010
seinen 75. Geburtstag
Herr Reinhold Ohngemach, Gartenstr. 33, feiert am 21.6.2010
seinen 76. Geburtstag
Herr Horst Koch, Am Geissberg 12, feiert am 21.6.2010
seinen 75. Geburtstag
Herr Kurt Geppert, Gartenstr. 45, feiert am 23.6.2010
seinen 73. Geburtstag
Herr Hans Zenker, Birkenstr. 22, feiert am 24.6.2010
seinen 84. Geburtstag
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen ih-
nen im neuen Lebensjahr alles Gute

Goldene Hochzeit

Herr Wohlrab, Manfred und Anetta Maria, geb. Mahler,
Lehenstr.27, feiern am 24.06.2010 ihre Goldene Hochzeit

Sterbefall

13. Juni 2010 in Leonberg
Paula Samuelsen, Schulstr.17, Friolzheim

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

FREITAGSÜBUNG
Am Freitag 18.06.10 ist Übung für die aktive Wehr. Wie ange-
kündigt findet eine Hilfeleistungsübung statt.
JUGENDFEUERWEHR
Am Samstag 19.06.10 trifft sich die Jugendfeuerwehr zur
Übung. Beginn 16.00 - 18.00 Uhr.
ROT-KREUZ-FEST
Am Sonntag 20.06.10 besuchen wir das Helfer vor Ort Fest des
DRK Friolzheim. Wir treffen uns um 10.00 Uhr am Magazin wo
auch das Fest stattfindet.

Kindergarten Friolzheim
Nachtrag zu unserem XL-Projekten im Kindergarten:
Projekt "Forschen macht Spaß"
Bei unseren Projekttag drehte sich alles ums Experimentieren,
Ausprobieren und Staunen.
Begeistert nahmen alle Kinder an den Experimenten mit Was-
ser teil.

Daran, dass Wasser im Glas bleibt, selbst wenn man das Glas
umdreht, glaubte davor keiner. Wir fanden auch heraus, was
schwimmt und was sinkt, und dass Wasser Papierblumen zum
Aufblühen bringt.
Auch das Thema Luft war Inhalt unseres Projektes und ließ uns
verblüfft feststellen, dass Luft überall ist.
In weiteren Experimenten bauten wir aus Papier stabile Brü-
cken, die sogar ein Spielzeugauto tragen konnten.

Oder wir bastelten
uns Lupen und
mischten verschie-
dene Farben.
Höhepunkt und Ab-
schluss unseres
Projektes war der
Besuch des Natur-
kundemuseums. Mit
Bus und Bahn ging
es nach Karlsruhe

ins Museum. Dort erkundeten wir, was ein Feuer zum Brennen
benötigt. Anschließend hatten wir viel Zeit, das große Museum
zu besichtigen.
Die Projekttag haben uns viel Spaß gemacht. Sicher haben alle
etwas Neues erfahren.

E. Krämer und B. Mendes

Bericht über Muttertagsfeier der Kinderkrippe Friolzheim
am 7. Mai 2010
Am 7. Mai 2010 fand in der Krippe "kleine Welt" die
Muttertagsfeier statt.

Nachdem unsere
Kinder uns wunder-
schöne Liebesbe-
kundungen darbo-
ten, durften sie uns
ihre selbst bepflanz-
ten Blumentöpf-
chen überreichen.
Als die Mütter wie-
der trockene Augen
hatten, gab es le-
ckeren von den Kin-
dern mitgebacke-
nen Kuchen und na-

türlich auch Kaffee. Es war ein wunderschöner Nachmittag, der
sowohl den Kindern als auch den Erziehern bestimmt lange in
Erinnerung bleiben wird.
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An dieser Stelle möchten wir uns nochmals sehr herzlich bei
den Erzieherinnen der "kleinen Welt" bedanken für ihre schönen
Ideen und die liebevolle Betreuung unserer Kinder.
Macht weiter so!
Die Elternbeiräte der Krippe
Angelika Reinholz + Melanie Giarrizzo


